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Woöihekt he

Von gegenwärtigem Werk hatte der wirkliche Geheimerath Freiherr von Wechmar

zu ſeinem Privatgebrauch ſich die Materialien für den Zeitraum vom Jahr 1790 bis

1840 ( 50 Jahre ) geſammelt .

Auf die Vorſtellung einiger Freunde , daß es ſämmtlichen badiſchen Dienern wie

auch dem badiſchen Publikum gewiß von einigem Intereſſe und willkommen ſein dürfte ,

dieſelben zu erhalten , beſonders da in dieſem Betreff kein anderer Nachweiß vorhanden ſei,

als das von Buchhändler Marx herausgegebene Namensverzeichniß von 1803 bis 1825 ,

( erſt ſpäter erſchien von demſelben im Jahr 1842 ein weiteres Namensverzeichniß ) ſo

entſchloß er ſich zu deren Veröffentlichung .

Es war ihm hiezu der Dr . Eugen Huhn empfohlen worden , welchem er desfalls

ſchon im Juli 1841 die Materialien mit dem Erſuchen übergab , davon die Rebaktion zu

übernehmen und den Druck zu veranſtalten .

Solcher zögerte jedoch damit — warum ? iſt unbekannt — bis zu Anfang des

Jahres 1844 , wo er den Buchdruckereibeſitzer Adlon in Heidelberg anging , den Druck

zu beſorgen und dieſer es auch that .

Allein ſchon im Juli 1844 entfernte ſich Pr . Huhn mit Beiſeiteſetzung ſeiner über⸗

nommenen Obliegenheit und begab ſich nach Hildburghauſen , wo er mit einem dortigen

Buchhändler ein neues Engagement eingegangen hatte , und von wo er die noch beſitzenden

Manuſfripte zurückſandte .

Dies iſt der Grund , warum dieſes Werk nicht früher erſchien.

Man hat ſich nun bemüht , die noch nicht gedruckt geweſenen Blätter zu vervollſtän⸗

digen und zu den ſchon gedruckten einen Nachtrag zu liefern , damit der Zeitraum von

1790 bis 1845 vollſtändig vorliege .
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Da die Quellen dieſes Werks keine von den Staatsbehörden erhobene — ſondern

Privat - Aufzeichnungen ſind , welche man aus den Staatskalendern , Regierungs - und

Wochenblättern ſchöpfte , ſo muß man recht ſehr um Nachſicht und Entſchuldigung bitten ,

wenn hie und da ein Verſehen oder Irrthum obwalten ſollte — oder etwas ausgelaſſen
worden wäre .

Auch hinſichtlich der Rang - Ordnung der verſchiedenen Claſſen nimmt man ſolche in

geneigten Anſpruch , indem man weit entfernt iſt , irgend einer derſelben etwas zu vergeben .
Die beiden vorangeſchickten Aufſätze : a ) über den Beſtand , Zuwachs und Einthei —

lung des Staates Baden , und b ) über den Verlauf der Adminiſtration , werden nicht
unwillkommen ſein .
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